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SVM Aktuell

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe, der Ersten im Jahr 
2024, möchten wir uns im Rahmen die-
ses Editorials ausschließlich zwei The-
men widmen:

Thema 1: Geschäftsführung

Seit September 2023 wird die Geschäfts-
stelle von Frau Sabine Sommermeier 
geführt. Nach einigen Wochen der Ei-
narbeitung durch Reinhard Hartl hat 
Sabine nun das „Ruder“ so gut wie 
vollständig übernommen und Rein-
hard dadurch immer mehr entlastet.  
Wir sind sehr froh, hier jemand 
wie Sabine gefunden zu haben.  
Ein großer Dank geht (nicht nur) an 
dieser Stelle an Reinhard für viele Jah-
re „optimale“ Geschäftsführung. Auch 
wenn unser „Käse“ hier ein schweres 
Erbe hinterlässt, sind wir uns sicher, 
dass Sabine die „Geschäfte des SVM“ 
nicht weniger erfolgreich führen wird. 
 
Eine persönliche Vorstellung finden Sie 
auf den nachfolgenden Seiten.
 

Thema 2: Zukunft des SVM

Es ist jetzt noch ein gutes Jahr bis zur Jah-
reshauptversammlung im Frühjahr 2025.  
 
Dann werden wir, Helmut Amberger (1. 
Vorstand), Johann Thurner (Vorstand 
Finanzen) und Manfred Haumayr (Vor-
stand Sport) definitiv unsere Ämter zur 
Verfügung stellen. Leider hat bis heute 
noch keine Person, aber auch kein „Team“ 
eine Bereitschaft erkennen lassen, hier 

zukünftig den Verein führen zu wollen. 
Wir stellen uns tatsächlich die Frage, ob 
das Bewusstsein diesbezüglich bei allen 
erwachsenen Mitgliedern schon die nö-
tige Schärfe erreicht hat. Nämlich was 
es bedeutet, wenn die erforderlichen 
Ämter nicht besetzt werden können.  
 
Wir blicken jetzt mal 18 Jahre zurück.  
 
Damals kam Hans Thurner als noch am-
tierender Bürgermeister auf Helmut Am-
berger zu und fragte ihn, ob er es sich 
vorstellen könnte, den Verein als ersten 
Vorsitzenden zu führen. Sicherlich hat 
Helmut auch nicht gleich Freudensprün-
ge vollzogen oder auf ein solches An-
gebot gewartet, damit er seine „Leer-
laufzeiten“ in seiner Freizeit zumindest 
teilweise etwas sinnvoll füllen kann.  
Aber er hat sich damals gedacht: Warum 
nicht, wenn ich noch die eine oder an-
dere Person dafür gewinnen kann, mit 
denen ich mir es gut vorstellen kann, in 
dieses „Thema“ einzusteigen. So führ-
te er Gespräche mit Manfred Haumayr 
und Heinrich Dichtl (damals für die 
Position des Vorstand Geschäftsfüh-
rung). Josef Heckl übernahm die Posi-
tion des Vorstand Finanzen und Stefan 
Thurner dadurch die neu zu besetzende 
Position des Vorstand Gesamtjugend.  
Letztendlich einigten wir uns darauf, 
dass wir es einfach mal „probieren“.  

Wir bekamen eine richtig tolle Unterstüt-
zung durch unsere Vorgänger wie auch 
durch die verbliebenen Vorstandsmitglie-
der bei der „Einarbeitung“. Von der Unter-
stützung durch die politische Gemeinde 
Mammendorf ganz zu schweigen.

EDITORIAL SVM AktuellEDITORIAL SVM AktuellEDITORIALEDITORIAL
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So wurden wir mit immer mehr Pro-
zessen und Inhalten, bezogen auf die 
jeweiligen Positionen, vertraut. Die-
se Unterstützung würden wir selbst-
verständlich auch potentiellen Kan-
didaten:Innen anbieten, keine Frage. 
Es wäre jetzt falsch zu behaupten, dass 
diese Vorstandspositionen mit Aufga-
ben verbunden sind, die man mit der 
linken „Po-Backe“ bewältigen kann.  
Aber es ist auch nicht so, dass man hier 
tagtäglich mit Fragen rund um den SVM 
konfrontiert wird. Viele Verwaltungsauf-
gaben werden mittlerweile durch die Ge-
schäftsführung bearbeitet. Als wir 2007 
begonnen hatten, fielen diese Aufgaben 
noch in das Ressort des damalig erfor-
derlichen „Vorstand Geschäftsführung“.  

Stand heute werden Stefan Thurner, 
Robert Böck und Simone Schwellin-
ger über das Frühjahr 2025 hinaus für 
den SV Mammendorf in der Vorstand-
schaft tätig sein. Gerade Stefan und  
Simone sind schon so lange dabei und 
können ergänzend zu den drei genann-
ten ausscheidenden Vorstandsmitglie-
dern mit ihrer Erfahrung interessierten 
Nachfolger:Innen enorm unterstützen.  
Wir wollen jetzt nicht den Begriff „fle-
hen“ verwenden, aber wir möchten doch 
eindringlich auf die Zukunft des SV Mam-
mendorf sensibilisieren und bitten somit 
jede/n Leser:In, folgende Fragen/Argu-
mente auf sich wirken zu lassen:
 

• Was bedeutet mir, meinen Kindern, 
meiner Familie, meinen Freunden, … die 
Zukunft des SV Mammendorf?
 
• Habe ich/habe wir (ein kleiner, sport-
lich ausgerichteter Freundeskreis) 
absolut keine Intension für eines der Vor-
standsämter?
 
Was „triggert“ der Sportverein  Mam-
mendorf:

• Gemeinschaft, Soziales Engagement
• Förderung der Gesundheit
• Regelmäßige Bewegung und sportliche            
Aktivitäten steigern die Lebensqualität
• Talentförderung, Leistungssport
• Integration und Inklusion
• Jugendarbeit und persönliche Weiter-
entwicklung
• Tradition, Identität und Teilnahme an 
der Gesellschaft.

Gehen Sie einfach „in sich“.  
Schauen Sie nach links und nach rechts 
in Ihre Freundes- und Bekanntenkreise. 
Seien Sie, was die zeitliche Komponente 
betrifft, ehrlich und realistisch zu sich 
selbst. Eines ist sicher: Mammendorf 
braucht einen Sportverein.

Sportliche Grüße
 
Helmut Amberger – Hans Thurner – 
Manfred Haumayr
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DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG SVM Aktuell

Die neue Geschäftsführerin 
stellt sich vor

Ich möchte mich auf diesem Wege kurz 
vorstellen. Mein Name ist Sabine Som-
mermeier. Der ein oder andere hat mich 
vielleicht bereits in der Geschäftsstelle 
oder in den Sporthallen angetroffen. Im 
September letzten Jahres habe ich das 
Amt der Geschäftsführung von Reinhard 
Hartl übernommen. Neben meiner Tätig-
keit als Geschäftsführerin gebe ich auch 
diverse Sportstunden im Verein, unter 
anderem in der neu begründete Sparte 
Volleyball. In Planung ist auch noch Ver-
schiedenes im Jugendbereich.
Zu mir: Ich bin 38 Jahre alt, verheira-
tet, Mutter zweier Kinder und wohne 
in Mammendorf. Ich bin staatl. gepr. 
Sportlehrerin i. fr. Beruf sowie Sportthe-
rapeutin DVGS. Beide Berufe habe ich 
mehrere Jahre ausgeübt. Als Sportlehre-
rin war ich an Münchner Schulen tätig.  
Als Sporttherapeutin hatte ich die Leitung 
der Trainingstherapie in einem Münch-
ner Reha-Zentrum. Als Basketballtrai-
nerin habe ich 7 Jahre die Jugendmann-
schaften von München Basket betreut.  
Lange Jahre war ich auch im Büro einer 
Anwaltskanzlei tätig.

Reinhard hat die Geschäftsstelle jetzt seit 
10 Jahren geführt und kennt sie, wie seine 
Westentasche. Ich will mich auf diesem 
Wege ganz herzlich bei ihm bedanken, 
dass er mir sein Wissen über die letzten 
Monate weitergegeben hat und mir auch 
in Zukunft mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Ich hoffe ich kann die Geschäftsstelle mit 
genauso viel Herzblut weiterführen und 
freue mich auf die gemeinsame Zeit mit 
Euch!

Mit sportlichen Grüßen aus der 
Geschäftsstelle!

Sabine Sommermeier
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Grusswort Der GemeinDe 
von Manfred Heimerl

 
Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2023 mit vielen Situationen, nicht 
nur bei uns sondern auf der ganzen Welt, 
die nicht immer so waren wie sie sein soll-
ten, sei es den noch immer andauernden 
Kriegen im Osten, sondern auf der ganzen 
Welt und der hierzulande mit den andau-
ernden Protesten gegen Alles und Jedes ist 
nun zu Ende gegangen. 

Das gemeinsame Brennen für etwas Be-
stimmtes schafft ein Zusammengehörig-
keitsgefühl, wie es heutzutage vielen Men-
schen fehlt.

Was man alles mit viel Zusammenhalt und 
ehrenamtlichen Einsatz erreichen kann ist 
besonders im letzten Jahr bei den Stock-
schützen zu sehen gewesen.
Nach dem folgenschweren und tragischen 
Brand der Vereinshütte und dem Verlust 
vieler Erinnerungsstücke die dem Feuerteu-
fel zum Opfer gefallen sind, wurde mit be-
sonders vielen engagierten Mitgliedern des 
Stockschützenvereins so wie aber auch mit 
vielen freiwilligen Helfern, Gönnern und 
Spendern aus dem gesamten Umfeld, nicht 
nur der Abriss sondern auch der Aufbau des 
neuen Heims in wenigen Monaten wieder 
geschafft.
 
„Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür." 

Das alte Jahr hat mit Sicherheit auch nicht 
nur negative Seiten, sondern auch ein paar 
schöne Momente für die meisten von Ihnen 
bereit gehabt.

Doch auch im neuen Jahr 2024 werden so 
manche unerwartete Dinge auf uns zu-
kommen die wir jetzt noch nicht erahnen, 
die wir aber trotzdem am besten gemein-
sam meistern können.  Umso wichtiger ist 
es, dass wir einen guten Zusammenhalt  
finden, ob es im privaten Bereich oder im  
gemeinsamen Sport ist. Im einem Verein 
finden Sie alle die Möglichkeiten sich zu en-
gagieren, sei es für die eigene Fitness oder 
auch als ehrenamtlicher Helfer in den ein-
zelnen Abteilungen.

Immer mehr Menschen in Deutschland 
„versacken“ an Ihren elektronischen Ge-
räten, statt etwas für Ihren Körper zu tun. 
Tendenz steigend! Gerade deshalb ist die 
Tätigkeit von Sportvereinen auch als beson-
ders wichtig anzusehen. 

„ Treibt Sport, haltet euch fit und lasst uns 
zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen“.

Ich wünsche allen ein gesundes und glück-
liches Jahr 2024 für Ihre Partner, Familien 
und das Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Euer Sportreferent 
Manfred Heimerl

EDITORIALAktuelles
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Termine in der Gemeinde

18.04.2024 20:00 Bürgerversammlung im Bürgerhaus
21.+28.04.2024 Erstkommunion
01.05.2024  Maibaum aufstellen am Feuerwehrhaus
05.05.2024  Hofflohmarkt 
08.05.-12.05.2024 42. Mammendorfer Volksfest
10.05.2024 18:00 Volksfestumzug
11.05.2024 10:00 Basketball-Volkfestturnier
  11:00 Stöckschützen-Volksfestturnier
18.05.-20.05.2024 55. Pfingstturnier SV Mammendorf
09.06.2024  Europawahl
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Aktuelles von Der Ah  
Von Boris Lübenoff 

Die Einrichtung der Spielgemeinschaft 
mit dem VSST Günzlhofen hat sich be-
währt und als richtiger gemeinsamer 
Schritt in die Zukunft der Aktiven Herren 
beider Mannschaften erwiesen. 

Nichtsdestotrotz kamen die VSSTler 
mit einer eigenen Mannschaft zu unse-
rem Hallenturnier am 13. Januar 2024. 12 
Mannschaften waren eingeladen und 
sind erschienen. Am Ende konnte der TSV 
Dachau 1865 den Turniersieg davontra-
gen. Die Aktiven Herren belegten den 10. 
und der VSST den 11. Platz. 

Der nächste Hallenevent war das 
Ü-50-Turnier in Alling. Trotz knapper 
Personaldecke konnte ein guter 6. Platz 
im Mittelfeld von 10 Mannschaften er-
kämpft werden.

Leider mussten die ersten Freiluftspiele 
wegen mangelnden Spielerzusagen abge-
sagt werden. Lediglich ein Spiel im Rahmen 
des mittwöchlichen Trainings fand gegen 
das Nepal Football Team (NFT) Munich 
dank des Einsatzes unseres Nabin statt.   

Danach setzte sich die Erkenntnis durch,  
eine Spielgemeinschaft muss gegründet 
werden um den regelmäßigen Trainings- 
und Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Nach-
dem in der Nachbarschaft die AH Mann-
schaften ähnlich Probleme haben, sollte ein 
Partner doch zu finden sein. So wurden wir 
fündig bei unserem Erzrivalen und befreun-
deter Mannschaft VSST Günzlhofen. Schnell 
war man sich einig und nahm Anfang Juni 
das gemeinsame Training auf: mittwochs 
in Mammendorf, dienstags in Günzlhofen. 

Es konnten auch schon drei Spiele der SG 
SVM/VSST   gespielt werden – siehe Spielplan.  
Nur der sportliche Erfolg ist noch nicht aus 
den Startlöchern gekommen. 
Aber nach den Sommerferien geht’s weiter.  

Auch der Mammendorfer Faschings-
umzug stand wieder auf dem Kalender.  
Bei schönstem Wetter konnten die Aktiven 
Herren an ihrem Faschingstreff die Narren 
mit Getränken und guter Laune versorgen.

FUSSBALLAktive Herren
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WANTEd · WANTEd · WANTEd  
 
 
Trotz der Bildung eine Spielgemeinschaft mit dem VSST Günzlhofen suchen wir 
immer noch Nachwuchs-AHler. Unser Aufruf geht an alle ehemaligen Aktiven 
(Ü 32), die ihre Fußballschuhe noch nicht ganz an den Nagel hängen wollen. 
Unter 32-jährige können auch schonmal zum „Schnuppertraining“ gerne vor-
beischauen – wir führen Euch gerne behutsam an unser Leistungsniveau heran . 

Training ist wöchentlich abwechselnd, mittwochs um 19:00 Uhr auf dem 
SVM-Sportgelände und dienstags um 19:00 Uhr beim VSST in Günzlhofen. 
Der Trainingsplan und stets aktuelle Informationen finden Sie
auf unserer Webseite: 

www.aktiveherren.de

Das mittlerweile zur Tradition gewordene interne Wattren-
nen fand auch wieder statt. 20 AHler traten am 9. Februar an. 
Austragungsort war wie schon früher das Stüberl des SVM. 10 
Teams wurden ausgelost und ins Rennen geschickt. Nach drei 
Runden hat das Team mit Josef Neumeier und Christian Hittin-
ger das Turnier mit 11 gewonnen Spielen und 169 Punkten für 
sich entscheiden können. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Teilnehmern und vor allem beim Organisator Robert An-
sorge recht herzlich bedanken.
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erfreuliche Aussichten Bei 
Der fussBAlljuGenD  

Von Bernd Klotz 

Der Rückblick auf die Vorrunde der Fuß-
balljugend lässt uns auf eine noch erfolg-
reichere Rückrunde hoffen. 
Alle Mannschaften belegten einen Tabel-
lenplatz in der oberen Hälfte, was man ja 
nicht unbedingt erwarten durfte.
 
Die C-Jugend hatte ja ein schwieriges ers-
tes Jahr zu überstehen und erntet nun 
die Früchte ihrer kontinuierlichen Arbeit. 
Manni Siebenhütter hat es geschafft, dass 
die Mannschaft eine Einheit wurde und 
auch spielerisch überzeugen konnte. Man 
muss vor allem respektieren, dass er dies 
ganz allein bewerkstelligte. Mit dem 5. 
Platz nach 9 Spielen kann man uneinge-
schränkt zufrieden sein. Eingerahmt von 
5 Spielern der beiden Tabellenersten er-
reichte Paul Schwarz bei den Torjägern den 
zweiten Platz mit 15 Treffern!
 
Die D 1 war mit ihrem zweiten Platz nicht 
unbedingt zufrieden, denn ein unnötiges 
0:0 gegen Türkenfeld am 4. Spieltag kos-
tete die Meisterschaft in der Kreisklasse.  
Es wurde zwar noch ein Spiel verloren, aber 
der 8:0 Sieg gegen den späteren Meister 
zeigt wie stark die von Thomas Rieder und 
Erik Metzkow trainierten Jungs waren. 
Ebenfalls erfreulich: Valentin Rieder, Elio 
Zander und Ben Schoger belegten die ers-
ten drei Plätze bei den Torjägern.
 
 
 
 

Überragend präsentierte sich die D2:  
Mit 71:5 Toren und 27:0 Punkten waren 
sie allen anderen überlegen. Auch wenn 
man aufgrund der Mannschaftseinteilung  
dies nicht überbewerten sollte, haben Alex 
Peischl und Markus Oswald, der sein erstes 
Jahr als Trainer beim SVM absolviert (und 
hoffentlich nicht sein letztes) eine gewalti-
ge Steilvorlage für die Gegner in der Rück-
runde geliefert!
 
 
 
 
 
 
 
 

Mehr als ein hervorragender dritter Platz 
wäre auch bei der D3 möglich gewesen.  
Das beste Torverhältnis aller Mannschaf-
ten und ein klarer 4:1 Sieg gegen den 
späteren Meister zeigt die eigentliche 
Klasse der Jungs auf. Vier unglückliche 
Unentschieden vermasselten einen wei-
tern Sprung nach oben. Das aber können 
sie in der Rückrunde zeigen und ich bin 
überzeugt, dass Robert Schneider und 
Karsten Göpfert dafür alles geben werden. 
 
Bei den Kleinfeldmannschaften der  
E-Jugend lief es ebenfalls sehr erfreulich!
Viel Pech hatte die E1, die in der Endabrech-
nung punktgleich mit 3 Mannschaften 
den 2. Platz belegte. Die meisten erzielten 
Tore und die wenigsten Gegentreffer nütz-
ten aber am Ende nichts, da man das ers-
te Spiel (wohl noch In Urlaubsstimmung) 
gegen den späteren Meister nach einer 3:1 
Führung noch aus der Hand gab. 

FUSSBALLJugend
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Aber deshalb freuen wir uns umso mehr 
auf die Rückrunde und auf eine erfolgrei-
che Teilnahme beim Merkur- und Spar-
kassencup. Aber mit den hochgestellten 
Erwartungen werden das Trainertrio Raik, 
Martin und Daniel sicherlich wenig Prob-
lem haben.
Bei der E2 glaubte man bis zum letzten 
Spieltag, die Saison ungeschlagen zu über-
stehen. Doch erstens kommt es anders und 
zweitens als man denkt. Gegen Haspel-
moor waren die Jungs von Tobi Wieser und 
Michi Hatzinger wohl schon in überschäu-
mender Meisterlaune und konnten nicht 
an die Leistung der vorausgegangenen 
Spiele anknüpfen. Aber das war den Spie-
lern und den immer zahlreichen Zuschau-
ern vollkommen egal: Den 1. Platz konnte 
ihnen keiner mehr nehmen. Gratulation!

Eine Überraschungstüte war vor der Sai-
son die E3. Die Trainerneulinge Kreitmair 
Tobi,  Curd Hussel und sein Vater Christi-
an als Unterstützer waren zum ersten Mal 
für eine Mannschaft verantwortlich. Und 
dass am Ende ein 4. Platz heraussprang, 
zeigt vom Engagement der Drei. Sicherlich 
werden sie noch ein/zwei Jahre Erfahrung 
brauchen, um für größere Aufgaben ge-
wappnet zu sein, aber wenn sie weiterhin 
engagiert dabeibleiben und arbeiten, kön-
nen wir uns auf eine längere, erfolgreiche 
Zusammenarbeit freuen.
Erfreulich sind auch die zwei F Mannschaf-
ten, die ja in keiner Wertung sind. Zwi-
schenzeitlich haben wir 27 Spieler was uns 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind 
um die Kleinen zum Fußball zu bringen. 
Leider kann die F2 nur Minifußballturniere 
spielen, was aber für Heimturniere immer 
viel Aufwand bedeutet. 

Alles in allem sind wir für die zweite Sai-
sonhälfte guter Dinge und sehen den Spie-
len aller Mannschaften mit Freude und ge-
wissen Erwartungen entgegen.

LÖFFLER
Ihr Raumausstatter
n  Gardinen n   Polsterstoffe
n   Bodenbeläge n   Montage
n   Sonnenschutz  n  Nähstudio

Martin-Bauer-Weg 38 · 82291 Mammendorf 
Telefon: 08145 - 441 

www.raumausstattung-loeffler.de
raumausstattung.loeffler@t-online.deLöffler e.K.

Anzeige Löffler Print Pantone1.indd   1 02.06.16   15:46

Löffler 91,5x 63,75.indd   1 02.06.16   15:56
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hAllensAison mit  
licht unD schAtten 

Von Bernd Klotz

Bei den Heimturnieren traten wir durchwegs 
mit 2 Mannschaften an, bis auf das D1 Turnier, 
die personell bedingt mit einer Mannschaft an-
trat. Ein Novum beim E2 Turnier: Da am Abend 
vorher eine Mannschaft absagte, trat die E3 als 
Ersatz an, die aber mit 2 F Spielern antrat, da 
auf die Schnelle nicht alle Spieler Zeit hatten.  
Dafür verdient die E3 unseren Respekt und 
Dank!
Die C-Jugend belegte den 6. und 7. Platz. Mehr 
war bei den starken Gegnern nicht drin. Noch 
dazu, da der Stammtorhüter kurzfristig absa-
gen musste.
Die D1 verlor ihr Endspiel nach einer spannen-
den, umkämpften Vorstellung mit 1:2 gegen die 
SG Ammersee. Aber ein zweiter Platz ist immer 
noch aller Ehren wert!
Beim D2 Turnier verlor C das Platzierungsspiel 
und belegte Platz 4.  Mammendorf 2 gewann 
allerdings ihre und wurde somit Fünfter.
Den 1. und den 8. Platz belegte die Mammen-
dorfer D3. So unglücklich knapp wie man das 
Spiel um den 7. Platz verlor, gewann man das 
Finale gegen den hochgehandelten SC Olching 
glücklich, aber verdient mit 4:3.
Bei der E1 spielte eine Mannschaft in einer star-
ken Gruppe, die andere in einer sehr starken 
Gruppe. So war es am Ende kein Wunder, dass 
man die Halbfinals verpasste und am Ende die 
Plätze 5 und 8 belegte.
Bei der E2 spielten wie schon anfangs er-
wähnt 3 Mannschaften mit. Die E3 wehrte 
sich beim Spiel um den 7. Platz vehement ge-
gen eine Niederlage, musste aber doch mit 1:2 
den kürzeren ziehen. Überragend die beste  
E-Mannschaft, die das Finale gegen den favori-
sierten TSV Haunstetten mit 1:0 siegreich been-

dete. Und wenn man den Turniersieger stellt, 
kann man über die letzten beide Plätze großzü-
gig hinwegsehen. 
Bei der E3 war es genauso durchwachsen wie 
bei der E1, jedoch konnte man den letzten Platz 
noch abwehren und belegte Rang 5 und 7.
Die F1 begann zwar furios, verloren aber alle 
Vorrundenspiel denkbar knapp. Selbts überle-
hene Spiele konnten sie nicht in Tore ummün-
zen und als guter Gastgeber loeßen sie aber al-
len anderen Mannschaften den Vortritt!
Die eigenen Turniere waren aber nicht der ein-
zige Höhepunkt der Hallensaison, sondern die 
Teilnahme unserer E1 bei der Oberbayerischen 
Hallenmeisterschaft. 
Nachdem sie das Zugspitzfinale gegen den 
späteren Sieger der Oberbayerischen Hallen-
meisterschaft vom SC Fürstenfeldbruck knapp 
verloren, fuhr man mit gewissen Erwartungen 
nach Erding. Aber beim hochüberlegenem ers-
ten Spiel musste man in der letzten Sekund das 
0:1 hinnehmen. Fünf klare Torschancen konnte 
man nicht verwerten und das rächte sich. Dies 
verkrafteten die Spieler nicht und verloren 
auch das zweite Spiel. Nach einem Appell der 
Trainer jedoch siegten sie im dritten Spiel, doch 
für ein Weiterkommen reichte es nicht mehr. 
Trotzdem muss man sagen, dass das Erreichen 
der Oberbayerischen Hallenmeisterschaft als 
ein sehr großer Erfolg zu werten ist. 

Unsere E1 mit ihrem Trainer Raik Schwarz bei der  
Oberbayerischen Hallenmeisterschaft in Erding
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SPORTABZEICHEN  Rückblick

sportABzeichen 2023 
Von Sabine Radmanic

Von Mai bis August letzten Jahres trainier-
ten wieder auf dem Sportgelände an der 
Schulstraße fleißige Sportler, um das Deut-
sche Sportabzeichen abzulegen. In vier Ka-
tegorien – Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft 
und Koordination – konnten unterschied-
liche Disziplinen gewählt und absolviert 
werden. Dazu musste auch die Schwimm-
fähigkeit nachgewiesen werden. Insge-
samt 31 Sportbegeisterte bekamen nun im 
Rahmen einer kleinen Feier ihre Urkunden 
und Abzeichen überreicht. Insgesamt wa-
ren 10 Kinder und Jugendliche erfolgreich, 
ALLE mit Gold. Bei den Erwachsenen wur-
de 2x Bronze, 2x Silber und 17x Gold verlie-
hen. Bunt gemischt war die Teilnehmer-
schar – von 8 bis 75 Jahren, Erstteilnehmer 

und „Wiederholungstäter“, weibliche und 
männliche Teilnehmer, Einzelpersonen 
und ganze Familien. Eine besondere Aus-
zeichnung des BLSV bekam Georg Hagen-
sick überreicht, der für seine 40. Teilnahme 
geehrt wurde. Allen hat es großen Spaß 
gemacht und die Trainerinnen bzw. Spor-
tabzeichen-Abnehmerinnen Tirza Quell 
und Sabine Radmanic freuen sich schon 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr und 
ein Willkommen für Neueinsteiger. 

Georg Hagensick bereits zum 40. Mal mitdabei., umringt 
von Tirza Quell (l.) und Sabine Radmanic (r.)
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pilotprojekt Geht zu enDe  
rückkehr zu Gewohntem 

Von Daniel Enns

Das Pilotprojekt im Kreis Zugspitze neigt 
sich dem Ende zu und wir möchten das letz-
te halbe Jahr kurz Revue passieren lassen.

Unsere „Zwoate“ beendete die Hinrunde 
in der C-Klasse 1 mit 12 Punkten auf dem 5. 
Tabellenplatz bei einem Torverhältnis von 
31:38. Wie bereits in der vergangenen Rück-
runde konnten die beiden Trainer Harald 
Wachter und Felix Schubert auf einen sehr 
breiten Kader bauen. In der kommenden 
Halbserie hat die Mannschaft erneut die 
Möglichkeit, um den Aufstieg in die B-Klas-
se zu spielen, da es in der C-Klasse nur Auf-
stiegsrunden gibt. Unsere Zweitvertretung 
startet die Rückrunde auswärts bei den 
Sportfreunden Windach und trifft im wei-
teren Verlauf auf die SG Ammersee, den SV 
Puch und die SG Biburg/Emmering.
 
Die „Erste“ hat die Aufstiegsrunde wie im 
letzten Jahr leider knapp verpasst, konnte 
sich jedoch wieder einen 6-Punkte-Bonus 
für die Abstiegsrunde sichern. Am Ende 
der Hinrunde stand unsere Erstvertretung 
mit 19 Punkten und einem Torverhältnis 
von 29:26 auf dem vierten Tabellenplatz.  

Die Gruppeneinteilung für die Rückrunde 
lief für die Truppe von Dominik Piotrow-
ski sehr unglücklich. Entgegen den an-
gestrebten kurzen Wegen, die sich durch 
das Pilotprojekt ergeben sollten, spielen 
wir nun in einer Gruppe, die hauptsäch-
lich aus Mannschaften des Landkreis 
Starnberg besteht. Auswärtsfahrten mit 
rund 70km nach Waldram, Berg, Pöcking 
und Dießen gehören zur Tagesordnung.  
Unser Einspruch gegen die Gruppeneintei-
lung blieb leider erfolglos. 
 
Seit Anfang Februar bereitet sich die Mann-
schaft auf den Rückrundenstart gegen den 
SC Oberweikertshofen 2 vor, was zugleich 
das einzige Derby in der diesjährigen Ab-
stiegsrunde sein wird. Trotz einer weiterhin 
angespannten Personallage wird die Mann-
schaft versuchen, den Klassenerhalt so früh 
wie möglich klarzumachen.
 
Die Planungen für die Saison 24/25 
laufen bereits auf Hochtouren.  
Unserer „Zwoaten“ werden weiterhin zahl-
reiche Spieler zur Verfügung stehen. Anders 
sieht es jedoch bei der 1. Herrenmannschaft 
aus. Bereits jetzt ist klar, dass einige wichti-
ge Spieler ihre Fußballschuhe nach der lau-
fenden Saison an den Nagel hängen werden.  
Die Abteilungsleitung ist folglich intensiv 
auf der Suche nach neuen, externen Spie-
lern und prüft zudem weitere Optionen, um 
auch in der kommenden Saison eine schlag-
kräftige Truppe stellen zu können.
 
Ende Januar durften die Vereine aus dem 
Kreis Zugspitze über die Fortführung des 
Pilotprojekts abstimmen. Wie erwartet, 
spielen wir ab der kommenden Saison 
wieder im alten Ligen-System.
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In der Winterpause fand in der Mammen-
dorfer Halle wieder das beliebte Drei-Kö-
nigs-Turnier statt. Der Titelverteidiger aus 
Günzlhofen trat zwar nicht an, jedoch durf-
ten wir dieses Jahr einige Mannschaften 
aus der Landeshauptstadt begrüßen. Die Zu-
schauer konnten spannende, torreiche und 
teilweise hitzige Begegnungen genießen. 
Am Ende setzte sich der TSV 54-DJK Mün-
chen in einem packenden Finale gegen den 
SC Maisach im 9-Meter -Schießen durch und 
durfte den Wanderpokal der Stadtwerke 
Fürstenfeldbruck in die Höhe strecken.

Wir würden uns freuen, euch bei unseren 
Heimspielen am Jahnweg begrüßen zu dür-
fen und wünschen beiden Mannschaften  eine  
erfolgreiche sowie verletzungsfreie Rück-
runde.

ELEKTROELEKTRO
HURT MICHAEL

Exklusiv Partner

Elektroinstallation
Haus-, Einbau- und Gewerbegeräte

Verkauf - Kundendienst

08145-94 066
www.elektro-hurt.de
hurt-m@t-online.de
Bahnhofstraße 30, 82291 Mammendorf

Sportreferent Manfred Heimerl und Fußball-Abtei-
lungsleiter Helmut Lang bei der Siegerehrung des 

SVM-Hallencup 2024

Verdienter Turniersieger
TSV 54 - DJK München
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BAyernliGA DAmen  
verfehlen Die meisterschAft 

Von Veronika Schnell - Damen 1

Im Oktober startete die dritte Bayernli-
gasaison für die erste Basketball Damen-
mannschaft. Nach der Vizemeisterschaft 
im vergangenen Jahr sollte diese Saison 
der große Wurf gelingen. Der Kader ist 
seit Jahren eingespielt und konnte für die 
kommende Saison nochmals verstärkt 
werden. Der große Traum der Meister-
schaft wird diese Saison wohl auch uner-
füllt bleiben.

 
Mit 7 Siegen in Folge bis Weihnachten 
legten die Damen einen perfekten Start 
vor. Nach der kurzen Weihnachtspau-
se hieß es allerdings Fokus auf das 
Topspiel gegen die ebenso ungeschla-
genen Damen von München Basket 2.  
Die Reserve der zweiten Bundesliga 
ist auf jeder einzelnen Spielerpositi-
on hervorragend besetzt. Zuvor stand 
allerdings noch das Rückspiel ge-
gen Rosenheim in der Heimhalle an.  
An diesem Tag wollten die Bälle für Mam-
mendorf jedoch einfach nicht in den Korb 

fallen und man musste die erste Nieder-
lage mit 44:70 einstecken. Rosenheim hat 
erfahrene ehemalige Bundesligaspiele-
rinnen im Kader, welche beim Hinspiel 
noch gefehlt hatten. Gegen München 
Basket konnte man leider ebenso keinen 
Sieg erspielen.

In der Rückrunde werden die Mammen-
dorfer Damen auf einige Überraschun-
gen treffen. Die Zweitvertretungen der 
Münchner Vorzeigeclubs Jahn (fast jeden 
Sommer mit Spielerinnen in den Jugend-
nationalmannschaften vertreten) und 
MTV (immerhin 4. Platz der deutschen 
u19-Meisterschaft im vergangenen Jahr) 
können aus einer schier endlosen Talent-
quelle schöpfen. Dort weiß man vorab 
nie mit welchem Kader sie zu einem Spiel 
auflaufen.

An das Spiel gegen MTV werden sich si-
cher einige noch länger erinnern können. 
Das Spiel wurde mit wilden zweieinhalb 
Minuten am Ende entschieden, bei dem 
Mammendorf einen 14-0 Run zum Sieg 
(47:51) hinlegte. Gegen Jahn München 
in der Heimhalle gelang dies nicht und 
man verlor 73:80. Über weite Strecken 
beherrschte Mammendorf das starke ag-
gressive Spiel, doch die letzten Minuten 
punktete Jahn deutlich mehr.

Und schon stand das nächste Top-Spiel 
an: Das Rückspiel gegen die immer noch 
ungeschlagenen Damen von München 
Basket. Bereits im Hinspiel hat sich ge-
zeigt, dass man nicht chancenlos ge-
gen die Favoritinnen ist. Freitag Abend 
19:30 Uhr in Mammendorf, eine vol-
le Halle mit lautstarken Zuschauern. 
Auch München Basket hat einige Zu-

Hinten v. links: Kathi Blum, Amelie Kayser, Coach Nico Müller, 
Klara Westemeyer, Carolin Dobner, Patricia Walz 

vorne v. links: Annika Müller, Paula Kuhbandner, Julia Westen-
rieder, Anina Gerber, Veronika Schnell, Magdalena Wörl
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schauer mitgebracht. Das Spiel zeigte von 
Sekunde 1 an eine sehr hohe Aggressivi-
tät, Intensität und Schnelligkeit. Mün-
chen Basket konnte sich über das ganze 
Spiel nicht richtig absetzten und Mam-
mendorf hatte immer vor Augen es ih-
nen so schwierig wie möglich zu machen.  
60:68 heißt zwar am Ende eine Nieder-
lage, dennoch war es definitiv eines der 
besten Spiele der Mammendorfer Damen. 

An dieser Stelle bedanken wir uns noch-
mal herzlich bei allen Zuschauern, die uns 
bei dem Spiel unterstützt haben. Ihr seid 
der Wahnsinn!

Die Damen stehen mit 10 Siegen 
und 4 Niederlagen auf dem zwei-
ten Platz und wollen diesen in den 
noch anstehenden Spielen sichern. 
 

mAmmenDorfs zweite GArDe 
Von Lena Siefert - Damen 2

Letzte Saison 2022/2023 konnten die Da-
men 2 auf dem 3. Platz beenden. Aufgrund 
einiger Änderungen in den Ligen durften 
sie dennoch in die Bezirksklasse aufsteigen. 
Das Team ist über einige Jahre eingespielt 
und es wurden keine neuen Wechsel zum 
Saisonstart angekündigt. Etwas Neues gab 
es trotzdem: Die Damen starten mit einem 
neuen Trikotsatz in die Saison. Vielen Dank 
hierbei an die Sponsoren: Trachtengalerie 
Mammendorf. 
Unter dem bekannten Trainergespann 
Westenrieder, Schnell und Müller begann 
die Vorbereitung Ende Juli 2023. Vorerst 
wurde das Training 1x pro Woche mit Da-
men 1 gemeinsam bestritten und 1x pro 
Woche getrennt. Zum Saisonstart wurde 
dies wieder separiert. Das Gemeinschafts-
gefühl bleibt aber bestehen und beide 
Teams unterstützen und motivieren sich 
gegenseitig. Der Start in die neue Saison 
begann vielversprechend, mit einem 61:45 
Sieg gegen Bad Tölz am 21.10.2023. 
Leider konnte kein Sieg in den folgen-
den Spielen gegen München Ost und 
Ackermannbogen verzeichnet werden.  
Die Trainingsbeteiligung und Motivation 

wurden dennoch aufrechterhalten und die 
Mädels haben weiterhin hart trainiert und 
weitergekämpft. 
 

Somit konnte der nächste Sieg gegen 
Wasserburg (34:66) beim Auswärtsspiel 
bejubelt werden. Auch das Rückspiel vs. 
Ackermannbogen am 14.01.2024 war stark 
umkämpft. Vor heimischer Kulisse und mit 
viel Unterstützung der Zuschauer konnte 
diese Revanche mit 52:41 für den SVM ent-
schieden werden. 
Nach 2,5 Stunden Fahrt wurde das Spiel 
gegen Saaldorf (Surheim) etwas verschla-
fen und am Ende wurde die Zeit zu knapp 
(50:40).
 
Das Ziel der Saison, die Liga zu halten und 
im guten Mittelfeld zu bleiben, wurde bis-
her gut erfüllt und es gibt noch einige Spie-
le um zu beweisen, dass die Damen in die-
ser Liga gut aufgehoben sind. 
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unsere u10 mix  
in neuem look 

Von Lara Schoger 

Nachdem die U10 letzte Saison nicht für 
den Spielbetrieb gemeldet werden konn-
te, war die Freude umso größer, dass 
wir die Mannschaft diese Saison mel-
den konnten . Durch den starken Nach-
wuchs aus der U8 haben wir aktuell 15 
gemeldete Spieler und Spielerinnen.  

Bereits die Saisonvorbereitung im Septem-
ber startete mit extrem hoher Motivation. 
Die Vorbereitung zahlte sich auch aus! Von 
den aktuell sechs gespielten Spielen gewann 
die U10 fünf. Somit hat die Mannschaft die 
Jagd auf den Titel im Blick und muss sich 
nur noch gegen den aktuellen Tabellen-
ersten Slama Jama Gröbenzell beweisen.  
 
Ebenso bedankt sich die U10 ganz herz-
lich beim MIPM für das Sponsoring neuer  
Trikots.

BASKETBALLJugend 

Unsere U10 Mix mit ihren Trainern und den Sponsoren
 Jennifer Rosenheimer und Florian Zacherl von der Firma MIPM
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unsere u8 Von Lena Siefert 

Die Philosophie der U8 ist: Spaß am Basket-
ballsport zu wecken. Spielerisch und mit Freu-
de werden hier die Basics, wie z.B. Dribbeln, 
Werfen und Passen geübt. Derzeit gibt es ei-
nen großen Andrang und mit ca. 30 Kindern, 
kann es in der Halle auch mal turbulent wer-
den. Durch das eingespielte Trainerteam (Ci-
bena, Oswald, Lindner, Siefert) wird aber auch 
das, zu einem tollen Erlebnis für die Kinder.  
Hierbei sind die Eltern als Zuschauer immer 
willkommen, da viele Kinder noch zu klein 
sind und nicht ohne Eltern im Training blei-
ben. Immer donnerstags um 16:00 Uhr startet 
das Vergnügen in der neuen Sporthalle. Neben-
an in der Mehrzweckhalle findet währenddes-
sen die Ballschule statt, für Kinder ab 3 Jahren.  
Somit können Eltern ihre Kinder auch in zwei 
verschiedenen Altersklassen, zur selben Uhrzeit 

bringen. Mit vielen abwechslungsreichen Spie-
len lernen die Kinder mit dem Ball umzugehen. 
Hiermit wird der Grundstein für die späteren 
Basketballsaisons gelegt. Zwischen Januar und 
März spielen die Kinder auch viel „richtige“ 
Spiele auf Körbe und lernen mit den Regeln des 
Sports umzugehen. Damit der Übergang in die 
U10 für den älteren Jahrgang leichter fällt und 
das Training eher an das kommende U10 Trai-
ning angelehnt wird. Der Wechsel findet bei uns 
immer nach den Osterferien statt, damit die Kin-
der sich im neuen Team gut einfinden können. 

Faschingstraining U8
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Bericht Der  
ABteilunG fitness 

Von Stephanie Zimmermann

Sportlich startete das Jahr 2024  schon  
am 02.01.2024 für die Abteilung Fitness-  
Gitti eröffnete mit ihrer Dienstagsstunde.  
Am 08.01.2024 kam schon ein neuer Kurs 
hinzu- Step für Anfänger. 18 Teilnehmerin-
nen ließen sich von Bettina und Stephie 
in die Welt des Steppens locken und meis-
terten erfolgreich die ersten Schritte auf 
dem Brett. Der Kurs „Step für Anfänger“ 
ist im Kursformat angelegt und läuft, an-
ders als unsere anderen Kurs, nicht durch. 
In den etwa 10 Stunden des Kursformats 
erlernen wir eine Choreografie und schlie-
ßen den Kurs mit einem „Finale“ ab.  
Wir sind begeistert über das neuerweck-
te Interesse an Step-Aerobic, das unser 
Mitmachtag im April 2023 entfesselt hat.  
 
Weiter geht es mit dem Kurs am 
10.06.2024, 19:30 Uhr im Gymnastikraum.  

Wenn Du Spaß an Bewegung zu mitrei-
ßender Musik hast, kannst Du gern ohne 
Anmeldung ab dem 10.06. bei „Step für An-
fänger“ vorbeischauen.  Natürlich laufen 
auch unsere anderen Kurse weiter ( siehe 
Programm). Auch an diesen kann man je-
derzeit und ohne Anmeldung teilnehmen. 

Aber auch nichtsportlich war im Dezember 
bis Februar einiges geboten. Im Dezember 
hat die Fitness-Abteilung das Kuchenbuf-
fet für den Mammendorfer Christkindl-
markt organisiert- unterstützt vom Team 
Weltladen, welches auch fair gehandelte 
Heißgetränke beigesteuert hat. Unser ful-
minantes Kuchenbuffet fand reißenden 

Absatz und wir waren am Ende ausverkauft.  
So soll es sein- der Erlös ist ja schließlich für 
einen guten Zweck. 

Vielen Dank an alle Kuchenbäckerinnen 
und emsigen Helferinnen!

Im Januar startete dann auch schon die 
Vorbereitung zu unsrem Faschingsprojekt 
„Barbie“. Es wurden Kartons gekauft, die 
Farbe pink im Baumarkt leergekauft und 
Nachmittage lang im Stüberl des Sportver-
eins Kartons zurechtgeschnitten, bemalt, 
beklebt und dekoriert. 
Es war anstrengend, hat aber auch total viel 
Spaß gemacht! Das Ergebnis konnte sich se-
hen lassen- 15 Barbies und ein Ken nahmen 
schließlich am Umzug teil. 

Wir waren zwar nicht laut ( unser „Bar-
bie“- Lied ging in der Lautstärke der Fest-
wagen unter), aber definitiv PINK!

Gerade auch das „drumherum“ um unsere 
Sportstunden macht den Charme der Mit-
gliedschaft im Sportverein aus. 
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KEGELN Aktuell

50 jAhre keGeln 
Von Doris Blum 

Liebe Kegelfreunde, 
wir Kegler spielen bereits in der 
Rückrunde der Saison 2023/2034.  
Unsere Herrenmannschaft spielt in der 
Bezirksliga Nord und belegt den 7. Platz 
von 10 Mannschaften. 
In dieser Saison haben wir auch eine ge-
mischte Mannschaft gemeldet. 
Diese Mannschaft spielt in der Kreis-
klasse B und belegt den 4. Platz von 10 
Mannschaften.
Außerdem freuen wir uns in diesem 
Jahr auf ein Jubiläum.
Die Kegelabteilung feiert in diesem Jahr 
ihr 50- jähriges Bestehen. Aktuell befin-
den wir uns noch in der Planung eines 
Turniers der Ortsvereine. 

Genauere Termine werden noch be-
kannt gegeben. 

Wir konnten ein paar kegelbegeisterte 
Damen gewinnen, die fleißig trainieren. 
Somit hoffe ich, dass wir in der Saison 
2024/2025 wieder eine Damenmann-
schaft melden können. 

Nach einer langen Zeit ohne „Kegel-
nachwuchs“ freuen wir uns riesig, dass 
Jakob Hochholzer mit Freude trainiert. 
So hoffe ich, dass es mit der Kegelabtei-
lung wieder aufwärts geht.

Ich wünsche allen Kegler und Keglerin-
nen viel Holz und Punkte für die ver-
bleibenden Spiele.
 
In diesem Sinne 
„Gut Holz“
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TISCHTENNIS Rückblick

4. tt-mAmmenDorf open 
Von Andreas Klein

Nachdem die Veranstaltung letztes Jahr 
leider kurzfristig abgesagt werden muss-
te, kämpften dieses Jahr wieder 6 Mann-
schaften in 2er Teams in der neuen Turn-
halle um den Titel. 
Nach der Gruppenphase mit je 2 Dreier-
gruppen wurden im Anschluss an eine 
Kaffeepause die Platzierungen ausgespielt.  
Trotz allem Ehrgeiz kam aber auch der 
Spaß nicht zu kurz – schauen sie die Bilder 
auf unserer Homepage an, unter „Tisch-
tennis – Veranstaltungen“.

 
 
 
 
 
 
 
In einem sehr umkämpften und knappen 
Finale setzten sich am Ende Herbert Jais 
und Karl-Heinz Sporrer als Sieger durch.  
 
Hier die gesamten Platzierungen:

1. Herbert Jais + Karl-Heinz Sporrer
2. Steffi + Maxi Prem
3. Maximilian + Hannes Näßl
4. Michelle Müller + Rainer Stadler
5. Daniel Istenes + Korbinian Tauber
6. Miriam Plank + Michael Schuster

Strahlende Sieger:  v.l.nr.  Maxi + Steffi Prem / Karl-Heinz Sporrer + 
Herbert Jais / Maximilian + Hannes Näßl

Gruppenbild mit allen Teilnehmern und  
Organisatoren/Helfern der TT-Abteilung

der Sportverein mammendorf trauert  
um seine verstorbenen mitglieder

Josef Huber  03.08.1954 - 27.06.2023

Rudolf Daubner  06.10.1957 - 23.12.2023
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TISCHTENNIS

vorrunDe sAison 2023-2024 
Von Andreas Klein

Der SVM nimmt wie in den letzten Jahren 
auch heuer wieder mit 3 Mannschaften 
und einer Jugendmannschaft am Spielbe-
trieb des BTTV teil. Nach der ungeschlage-
nen Meisterschaft und dem Aufstieg der 2. 
Mannschaft in der letzten Saison, spielen 
nun der SVM 1+2 in der gleichen Liga.

Die 1. Mannschaft erspielte sich wie schon 
die Jahre zuvor einen gesicherten Platz im 
Mittelfeld der Tabelle - mit 4 Siegen, ei-
nem Unentschieden und 4 Niederlagen.  
Sie wurde zwar mit Fabian Krpalek ver-
stärkt, musste aber immer wieder krank-
heitsbedingt mit Ersatzspielern an den Start 
gehen. Alles in allem ein gutes Ergebnis.

Wie zu erwarten, ist es für die 2. Mann-
schaft eine große Herausforderung, eine 
Liga höher zu spielen. Das Ziel ist es, die 
Klasse zu halten. Im ersten Spiel muss-
ten – wie in einer solchen Konstellation 
üblich - die zwei Mannschaften des SVM 
direkt gegeneinander antreten. Dabei 
konnte sich die 2te Mannschaft überra-
schend die ersten 2 Punkte gegen die ersatz- 

geschwächte 1te Mannschaft erspielen. Lei-
der kamen im weiteren Saisonverlauf nur 
ein weiterer Sieg und ein knappes Unent-
schieden dazu. Das ist leider nur der vor-
letzte Platz nach der Rückrunde und würde 
nicht zum Klassenerhalt ausreichen. Mal 
schauen, was die Rückrunde bringt. 

Dafür ist die starke 3. Mannschaft heuer 
der Erfolgsgarant. Ungeschlagen haben sie 
sich mit nur einem Minuspunkt die Herbst-
meisterschaft gesichert und sind somit auf 
Aufstiegskurs. Den einzigen Punkt hat man 
ersatzgeschwächt mit nur 3 Mann gegen 
den Tabellenzweiten Jesenwang abgeben.  
Für die Rückrunde hat man den Aufstieg 
fest im Visier – macht weiter so. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dieses Jahr nimmt erneut eine Jugend-
mannschaft am Spielbetrieb teil. Unter der 
Leitung des Jugendtrainers Philip Roth ist 
am Freitagabend Training für die Nach-
wuchsspieler, Donnerstagsabends sind die 
Heimspiele. Mit 2:5 Punkten hat man sich 
den Tabellenplatz 6 erkämpft. Hier heißt es 
erst einmal Spiel- und Wettkampfpraxis zu 
erlangen

Die Spieler vor Begegnung: SVM-1 gegen SVM-2 
Links: SVM 1 v.l. Andreas Klein, Dietmar Huber, Fabian Krpalek und Christof Roth  

Rechts: SVM 2 v.l. Philip Roth, Josef Heckl, Werner Wolf, Andreas Rieger
Das Hinspiel endete 8:5 für den SVM 2, das Rückspiel gewann der SVM 1 mit 8:0.

TISCHTENNISRückblick



Im Bürgerhaus Mammendorf

Gutbürgerliche Küche

Familie Luċić
Jahnweg 11 · 82291 Mammendorf

Telefon 08145 / 99 52 62

  
 Öffnungszeiten: MIttwoch – Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr 

17.30 – 23.00 Uhr
Montag, Dienstag: Ruhetag

• Saal und Räume für Feierlichkeiten und Hochzeiten bis zu 250 Personen.
• Konferenzraum und Nebenzimmer für bis zu jeweils 60 Personen.
• 4 Kegelbahnen, zum Mieten für Kegelgruppen.
• Schöner Biergarten und Sonnenterrasse.
• Von Dienstag bis Freitag täglich wechselnde Mittagsmenüs.

www.restaurant-zur-sonne.net
info@restaurant-zur-sonne.net
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"40 JAHRE" TISCHTENNISRückblick

ein rückBlick Auf "40 jAhre"  
ABteilunnG tischtennis 

Von Andreas Klein 

Vor mehr als 40 Jahren wurde beim SVM die 
Tischtennisabteilung gegründet. Damals ta-
ten sich ein paar Mammendorfer Tischten-
nisbegeisterte zusammen und gründeten 
in der Versammlung am 14.10.1982 die neue 
Abteilung. Ein Großteil der Gründer kam 
vom VSST Günzlhofen, wo man den Spiel-
betrieb im Anschluss einstellte. Dazu zählte 
u.a. der erste Abteilungsleiter Dieter Marke, 
der diese Funktion noch mehr als 20 Jahre 
innen haben sollte.

Am 03.01.1983 wurde die Abteilung dann in 
die offizielle Vereinsrolle eingetragen und 
man meldete sich zum Spielbetrieb beim 
Bayerischen Tischtennisverband BTTV an. 
Man spielte mit zwei Herrenmannschaften 
und auch eine Jugendmannschaft war am 
Start, betreut von Werner Maler.

Unter seiner Leitung wurden Ende der 80er 
Jahre immer wieder gemeinsame Ausflüge 
in die Berge unternommen, mit Wochenen-
dübernachtungen auf der Alplhaus-Hütte.

In den folgenden Jahren wurde die 1. Mann-
schaft immer stärker und am Ende der 
Saison 1990/91 schaffte man den Aufstieg 
aus der 1. Kreisliga in die 3. Bezirksliga.  
 

Spieler v.l.n.r.: Hubert Ficker, Klaus Sterzer, Josef 
Leitmeier, Wolfgang Pischel, Werner Maler, Erich 
Schuster, Dieter Marke, Herbert Werner

Hintere Reihe:
Martin Denz, Erich Schuster, Herbert Werner, Rudi Kühlmuß, Herbert Jais, Hans Schindler, Adolf Arnold, Josef 

Pfaller, Winfried Güntner, David Denz, Josef Leitmeier, Lothar Felgenhauer, Dietmar Huber
Vordere Reihe:

Manfred Haseneder, Nemeth Sandor (Gastspieler aus Ungarn), Werner Maler, Dieter Marke.
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"40 JAHRE" TISCHTENNIS Rückblick

Nach 2 Jahren – Ende der Saison 1993 war der 
Ausflug in die Bezirksliga aber auch wieder 
vorbei, man stieg leider wieder ab und Teile 
der Mannschaft wechselten den Verein, um 
weiter in der Bezirksliga spielen zu können. 

In den folgenden Jahren hatte man unter 
dem Jugendleiter Josef Heckl sen. auch sehr 
erfolgreiche Jugendmannschaften. Anfang 
der 2000er Jahre waren mehrere Meisterti-
tel der 1. Kreisliga und auch ein Pokalsieg zu 
verzeichnen. 

Leider löste sich die Jugend-Mannschaft 
wieder auf – aus der damaligen Zeit ist als 
einziger Spieler unser heutiger 1. Bürger-
meister Josef Heck jun. verblieben.

Die Herren spielten all die Jahre mit drei 
Mannschaft in den Kreisligen mit und 
konnten hier auch den einen oder anderen 
Meistertitel erkämpfen. Inzwischen spielen 
die Mannschaften in der Bezirksliga. Dafür 
war aber eine Reform der Tischtennisligen 
verantwortlich und keine hart erkämpften 
Aufstiege. 

Inzwischen gibt es auch wieder eine Ju-
gendmannschaft, welche am Spielbetrieb 
teilnimmt. Seit ein paar Jahren wird auch 
jedes Jahr im November die „TT-Mammen-
dorf-Open“ für Hobbyspieler aus Mammen-
dorf veranstaltet. 

Sehr bemerkenswert ist auch die Anzahl der 
Abteilungsleiter in den letzten 40 Jahren, es 
waren genau: Zwei! Dieter Marke hatte das 
Amt von der Gründung an bis zum Jahr 2005 
inne. Hierfür und wegen seiner langjähri-
gen Verdienste für die TT-Abteilung wurde 
Dieter letztes Jahr zum Ehrenmitglied im 
SVM ernannt. Seit dem Jahr 2005, inzwi-
schen also auch schon seit 19 Jahren, leitet 
Hans Schindler nun die Abteilung.

Letztes Jahr im September feierte man dann 
das Jubiläum 40 Jahre TT-Abteilung, gedach-
te der Verstorbenen und hatte auch die ehe-
maligen Spieler der Abteilung eingeladen. 
Es gab sogar eine Videobotschaft eines ehe-
maligen Spielers, der heute in hohen Norden 
zuhause ist.

Funktionäre beim Anstoßen zu 40 Jahre TT-Abteilung SVM
v.l.n.r. Dieter Marke, Johann Schindler (Abteilungsleiter), 

Andreas Klein (Pressewart), Christof Roth (Sportwart

Maxi Dobner, Bernhard Riedl, Sven Österling, 
Benjamin Lüdtke, Trainer: Josef Heckl sen.
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TISCHTENNISAktuell

vereinsmeisterschAft 2023 
Von Andreas Klein 

Am 20. Januar veranstaltete die TT-Abtei-
lung unter Leitung des Sportwartes Christof 
Roth wieder die alljährliche Vereinsmeister-
schaft für das Jahr 2023. Es war wie immer 
eine top organisierte Veranstaltung – vielen 
Dank dafür. Man traf sich um 11:30 Uhr zum 
Einspielen und ab 12 Uhr wurde dann mit 
den Einzeln gestartet. Es waren 9 Spieler in 
der Vorrunde, welche in 3 Dreiergruppen im 
Modus „jeder gegen jeden“ spielten. Im An-
schluss spielten die Gruppensieger dann die 
finalen Plätze 1 bis 3 aus – und das war eine 
ganz enge Sache. 
Jeder der drei Finalisten konnte sich einen 
knappen 5-Satz Sieg erkämpfen. Somit hatte 
jeder einen Sieg und eine Niederlage und es 
mussten die Bälle eines jeden Satzes ausge-
zählt werden. 

Dann stand fest, der alte Vereinsmeister ist 
auch wieder der neue Vereinsmeister, Diet-
mar Huber – Gratulation!
Somit ergab sich die folgende Platzierung 
auf dem Siegertreppchen.
1. Dietmar Huber (3:3 Punkte, 97 Bälle)
2. Andreas Klein (3:3 Punkte, 93 Bälle)
3. Werner Wolf (3:3 Punkte, 90 Bälle)
Im Anschluss wurden noch die Doppel  
gespielt, hier setzen sich durch:
1. Dietmar Huber / Josef Heckl
2. Werner Wolf / Wolfgang Pischel
3. Christof Roth / Andreas Klein

Am Abend traf man sich dann noch im Gast-
haus „Zur Sonne“ zur Pokalübergabe und 
einem gemütlichen Beisammensein.

v.l.n.r. Andreas Klein (2), Dietmar Huber (1), Werner Wolf (3)
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TENNISAktuell

vorschAu  
tennisjAhr 2024 

Von Raphael Micheli

Nach dem das Tennis Jahr 2023 erfolg-
reich mit Bratwürstel und Glühwein auf 
der Jahresabschlussfeier verabschiedet 
wurde, freuen sich alle Tennisspieler und 
das Abteilungsteam auf die Eröffnung 
des Tennis Jahres 2024. Voraussichtlich 
am 05. April wird der Tennisplatz von der 
beauftragten Firma instandgesetzt und 

sollte nach ein paar Arbeitseinsätzen ge-
gen Mitte April bespielbar sein.

So bleiben ein paar Monate Vorbereitung 
für die anstehende Vereinsmeisterschaft, 
die am 22.06. startet und mit dem Final-
spieltag inklusive dem immer gut be-
suchten Sommerfest am 13.07 endet. 

Wie in jedem Jahr wird auch dieses Jahr 
wieder mit einer regen Beteiligung an der 
Vereinsmeisterschaft gerechnet, die ohne 
Zweifel auch einen Großteil des SV Mam-
mendorf Tennis Spirits ausmacht. 

Neben der Vereinsmeister-
schaft wird es dieses Jahr auch 
eine erste Spendenaktion am 
05.05. geben, bei der jeder 
Tennisspieler oder Tennisan-
fänger mit dem erfahrenen 
Tennistrainer Fabian Krpalek 
trainieren kann. Die Spenden 
können von den Teilnehmern 
frei an regionale Hilfsorga-
nisationen verteilt werden.  
Zusätzlich wird es in diesem 
Jahr eine Tennis Rangliste für 
das Herren und Damen Einzel 
geben, um den Spielfluss von 
verschiedenen spielenden 
weiter zu fördern. 

Genau Infos zu der Spenden-
aktion und der Rangliste wer-
den noch veröffentlicht. 

Wir freuen uns auf ein freud-
volles und spannendes Ten-
nisjahr 2024!
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55. JUGEND-PFINGSTTURNIER Aktuell

Erö�nungsfeier · Samstag, ab 20 Uhr
Spielbetrieb · Jeweils ab 8:30 Uhr
Siegerehrung · Montag, ab 15:30 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Zeltdisco und Karaoke
für Jung und Alt 
Sa. & So. ab 20 Uhr · Eintritt frei

Veranstalter: 

SV MAMMENDORF

Abteilung Fußball

17.–20.MAI 2024
17.–20.MAI 2024
       SPORTGELÄNDE MAMMENDORF

VR-BANK CUPVR-BANK CUP
      55. FUSSBALL-JUNIOREN-PFINGSTTURNIER

Lorem ipsum
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zuwAchs Bei  
tAnzsportGruppe!! 

Von Annemarie Stumper und Hermine Kopp

Der Osterhase steht vor der Tür, doch wir 
möchten noch von Weihnachten berichten: 
Beim Mammendorfer Christkindlmarkt 2023 
traten von den 3 – 12 jährigen 41 auf!
Ab 12 Jahren waren 9 dabei, denn schon Kin-
der/Jugendliche haben Termine, die nicht zu 
verschieben sind.
Ab September ist schon Probe für den Weih-
nachtsauftritt. Da geht es oft bis an die 
Grenzen der Kids und Trainerinnen, Lea, Le-
onie und Sabrina.
Doch dann war es soweit, viele Engelchen, 
ein Nikolaus und auch Rentiere stürmten 
hinter den Vorhang die Bühne und warte-
ten ungeduldig auf ihren Auftritt. Es war 
eng, dunkel und ein Geschnatter, immer 
wieder kam ein Gesichtchen auf der Bühne 
zu sehen. Der Vorhang hielt dem auf und zu 
stand. Dann ging es endlich los -  der Vor-
hang öffnete sich.
Die ersten auf der Bühne waren die jüngs-
ten Engerl. Nervös, das erste mal vor gro-
ßem Publikum. Sie waren herzig anzu-
schauen und strahlten.

Die Gruppe ab 6 waren sehr sehr viele. Der 
Platz auf der Bühne wurde eng. Doch die 
süßen Engelchen funkelten und strahlten,  
es ist halt Weihnacht. Die Melodien der 
Choreos und die Engel mit einem Nikolaus 
luden ein zu träumen, wieder Kind zu sein.

Die über 12 jährigen, als Rentiere, zeigten 
einen gekonnten Auftritt. Der ganze, eben-
falls volle, Saal war begeistert.

Ingrid zeigte ein Herz für Kinder und spen-
dete für die 50 Aktiven süße Nikoläuse. Ei-
nen weihnachtlichen, herzlichen Dank da-
für.
Zum Abschluss des Jahres wurde die  
Weihnachtsfeier abgehalten.
Viele waren da, es ist schön da auch mal 
alle Eltern zu treffen. Uns besuchte Niko-
laus Bernd. Es war spannend, was der im-
mer so alles weiß, da wurden die Äuglein 
groß und es halte ein lautes Danke für das 
mitgebrachte Geschenk durch die Aula. 
Nun allen noch ein glückliches 2024.
Wir trainieren fleißig und freuen uns auf 
neue Auftritte.
Der ruaßige Freitag bot Faschingsstimmung 
mit Funken Mariechen, Vampire, Einhorn 
und viele schöne Masken.
Wir waren eine fröhliche Runde, alle gingen 
glücklich in die Faschingsferien.

Jetzt geht’s weiter mit dem Training 
für den Auftritt am Pfingstturnier.

TANZSPORTAktuelles



Unsere Trainingszeiten:
freitag: 4-6 Jährige 16:45 – 17:45 uhr
 bis 12 Jährige 17:45 – 18:00 uhr
 Teenis ab 18:00 uhr     
jeweils im Gymnastikraum der neuen Turnhalle.  
Wir sehen uns! Annemarie Stumper & Hermine Kopp
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SCHWIMMENAktuell

das Seepferdchen-Abzeichen 
haben geschafft: 

Sophia Wurm, Jonas lackorn
Helene Schmid

das frosch-Abzeichen 
haben geschafft: 

Julia lechner, viktor maischein,
katharina Robeller, Chiara bußjäger, 
Adrian militaru, Emma Schäfer,
ludwig förg, luisa Härer, matthias leh-
ner, Johanna Reindl, felicia graßmann

erfolGreiche ABnAhme  
von schwimmABzeichen 

Von Anita Dürr

Jugendschwimmabzeichen in bronze: 

Jasmin Juhasz, bastian Thurner
mila gerhard  

Jugendschwimmabzeichen in Silber: 

Selina Hittinger, Nora laurisch,
magdalena mutke, Emma müller
lena Primetshofer, Carl-Philip müller 
viktoria Regling, Carolina Struß 
frida Schmid, fabian dahle, Sophia dahle

Jugendschwimmabzeichen in gold: 

Helena Emsel  
Sophia förg  

deutsches Rettungsschwimmabzeichen
in Silber: 

dürr franziska, dürr Anita 
Jäger Hans, mayer lucia  
Strang Christian 

vereinsmeisterschAft 2023

Bei unserer (fast alljährlichen)  
Vereinsmeisterschaft nahmen 39 Teilnehmer 
teil und absolvierten 80 Starts. 
Somit war die Veranstaltung wieder sehr gut 
besucht. 
Eifrig wurde um die Wette und um den 
Uhren-Zauser-Wanderpokal in 3 Lagen ge-
schwommen. Der jüngste Jahrgang durfte sich 
auch wieder in 25m-Beine mit Brett messen. 

Vereinsmeister (14 Starter)
1. Johanna Faul
2. Lucia Mayer
3. Daniel Jäger

VM Zwergerl (18 Starter)
1. Sophia Dahle
2. Theresa Steil
3. Lola Trautner

Ein Dankeschön möchte ich an folgende Hel-
fer aussprechen: Annemarie, Christian, Hans + 
Astrid, ZN: Franziska, Andrea D., Thomas Th.

v.l. Hans Jäger, Anita Dürr, Theresa Steil, Sophia Dahle,  
Lola Trautner, Daniel Jäger, Christian Strang. 

Nicht auf dem Foto: Johanna Faul, Lucia Mayer
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Ehrung 50m Jahrgänge 2012-2014

SCHWIMMEN Aktuell

Schwimmanfänger

Wir halten samstags von 17:30 – 18:15 Uhr (nicht in den Ferien)
Schwimmkurse in Grafrath ab. 

Beginn ist 3x im Jahr: Januar, April und September.
Nächster Kursbeginn ist am Samstag 20.4.24

Dieser Kurs und der Septemberkurs haben bereits eine Warteliste.
Also fixe Anmeldungen sind für Januar 2025 möglich.

Zudem werden wir in den Sommerferien, die ersten beiden Wochen, 
einen täglichen Kurs (10x) im Mammendorfer Freibad (früh morgens) anbieten

Auch hier haben wir bereits eine Warteliste begonnen.

ANMELDUNG und INFOS bei Anita Dürr Tel: 08145/5050
oder     AbtLtr-Schwimmen@sv-mammendorf.de

termine 2024
 
Fr   10.5.24    18:00 Volksfestumzug
So     2.6.24   10:00-15:00
         Ausdauerschwimmen - Freibad 
Mi   5.6. bis 7.8.24          Freibad - Training
Fr-So(Mo) 19.7. bis 22.7.24 Zeltlager in Mdf.
Mo   29.7. bis 9.8. Schwimmkurs im Freibad
Mi   13.11.24 Vereinsmeisterschaft
So      1.12.24 Weihnachtsfeier     

24+1 stD. schwimmen 
mArkt inDersDorf

263 Teilnehmer nahmen an der Verantaltung 
teil. Der SVM war mit 7 Teilnehmern dabei. 
Diese schwammen zusammen sage und 
schreibe 121.050m = 121,5 km 

Die Ergebnisse unserer Teilnehmer: 
Johanna Faul  33.650 m  
erreichte damit den 2. Platz in der Wertung
 
Daniel Jäger  27.050 m
Lucia Mayer  21.000 m
Selina Hittinger  18.250 m
Sophia Förg  16.000 m
Lisa Hittinger    4.000 m
Hans Jäger    1.100m 
 
Wir gratulieren zu diesen Leistungen !!!!

Unsere Teilnehner beim 24 Stunden Schwimmen

Ehrung 100m ab Jahrgang 2010
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 17. April 2024 um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus Mammendorf 
 
  Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 3. Totengedenken 
4. Grußworte 
5. Berichte der Vorstandschaft 
6. Berichte der Abteilungsleitungen 7. Bericht der Revisoren 
8. Aussprache zu den Berichten  9. Entlastung der Vorstandschaft 10. Ehrungen 

11. Anträge zur Mitgliederversammlung (Anträge müssen bis 10. April 2024 bei der Geschäftsstelle des SVM eingehen.) 12. Verschiedenes 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 

  Helmut Amberger 
 1. Vorsitzender 

 
An die Mitglieder des SV Mammendorf 

Mammendorf, 20. Februar 2024 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGAktuell
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KONTAKTE / IMPRESSUM SVM Aktuell

Erster vorstand Helmut Amberger 0 81 45 - 94 01 0
vorstand finanzen Johann Thurner 0 81 45 - 65 60
Stellvertreter finanzen Simone Schwellinger 0 81 45 - 15 15
vorstand Sport Manfred Haumayr 0 81 45 - 99 79 89 9
vorstand Jugend Stefan Thurner 0 81 45 - 99 70 85
vorstand Öffentlichkeit Robert Böck 0 162 - 43 67 222
geschäftsführung Sabine Sommermeier 0 81 45 - 18 33

basketball Nadine Schmidt 0 170 - 70 79 579
fitness Stephanie Zimmermann 0 1575 - 89 00 53 0
freizeitsport Robert Trakis 0 81 45 - 80 90 46
fußball Helmut Lang 0 81 45 - 99 76 80
kegeln Doris Blum 0 81 45 - 62 62
kinderturnen Gabriele Gerull 0 81 45 - 80 99 87
Schwimmen Anita Dürr 0 81 45 - 50 50
Stockschützen Ernst Hontschik 0 176 - 41 00 8649
Tennis Maximilian Prem 0 171  - 80 96 524
Tischtennis Johann Schindler 0 81 45 - 99 87 87

voRSTANd, gESCHäfTSfüHRuNg

AbTEIluNgSlEITuNg

ImPRESSum
Herausgeber:  Sportverein Mammendorf, Jahnweg 7, 82291 Mammendorf
Verantwortlich:   Vorstand Öffentlichkeitsarbeit und für den sachlichen  

Inhalt die Autoren und Pressewarte.

Weitere Infos und aktuelle News im finden sie im Internet 
unter www.sv-mammendorf.de 
oder auf unserer Instagrammseite @sv_mammendorf_official

Öffnungszeiten geschäftsstelle: Mittwoch von 18.30 – 19.30 Uhr, Jahnweg 7 
kontakt geschäftsstelle: Telefon/Fax 0 81 45 - 18 33
geschaeftsstelle@sv-mammendorf.de 

kontoverbindungen:
Sparkasse Fürstenfeldbruck · IBAN: DE06 7005 3070 0009 6628 75 
Volksbank Fürstenfeldbruck · IBAN: DE98 7016 3370 0000 6109 68



Wechseln Sie jetzt zur Sparkasse –  
ganz einfach mit dem bequemen  
Kontowechselservice – und sichern Sie 
sich das Girokonto Ideal Premium  
inklusive Mastercard Gold (Kreditkarte)  
ein Jahr kostenlos! 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Infos in einer unserer Filialen oder 
unter sparkasse-ffb.de/wechseln

Girokonto und 
Kreditkarte 
ein Jahr kostenlos!
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